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Fit fr ein selbstbestimmtes Leben in der digitalisierten Welt

Digitalisierung erreicht durch vernetzte, mobile Endgerate, daternet der Dingé (vernetzte Ma-
schinen) und das Heranrlcken der Technik an unseren Korper (Selftracking, Wearables) eine neue
Qualitat. Die Omniprasenz digitalisierter Angebote in Unterhaltung, Kommunikation, Arbeitswelt,
Kommerz bis hin zu Kultur undiding erzeugt umfassend digitalisierte Lebensrealitaten. Das stellt
die Kinder und Jugendmedienarbeit vor neue Herausforderungen.

Nach wie vor ist es unser Ziel, junge Menschen dabei zu unterstiitzen, die vielfaltigen Moéglichkeiten,
die Medien fir den Weftugang, den Selbstausdruck und die Teilhabe an Gesellschaft bietgn, mo
lichst souverén fir sich zu erschlieen. Dieser hohe Anspruch bezieht sich auf den gekannten U
gang mit digitaler Medientechnik, das Verstehen und Gestalten von Medienerzeugnissenfahre

ren Einsatz und was immer wichtiger wird ein Verstandnis fur die gesellschaftliche Dimension der
Digitalisierung, also die Fragen von Freiheit und Autonomie angesichts umfassender Vernetzung. Das
Zahlreiche Diskussionen mit unseren Partnern, lagjufigen, Foren und in der Praxis zeigten 2014
dass, Jugendmedienschutz, der auf das individuell richtige, sichere und souverane Anwenden von
Medien zielt, muss um eine politische Perspektive auf die digitalisierte Gesellschaft erganzt werden
sollte.

Im Jamlm 2014 stand die Weiterentwicklung unserer Methoden angesichts dieser Entwicklung im Zen
rum unserer Arbeit. Neben den kreativen Angeboten in den unterschiedlichen Mediensparten, Foto,
Video, Radio, Film und Web haben wir rund um die Digitalisierung neerdn und Arbeitsweisen
entwickelt: so wurde rund um die ThematiBig Datéeine Recherche und Handreichung erstellt mit
vielen grundlegenden Informationen und Anregungen, wie es gelingen kann, diese komplexen Z
sammenhange an Kinder und Jugendliche zmiteeln. Unter dem MottooKunst & Kabélhaben wir

die Verbindung von analoger Dingwelt und digitaler Technik untersucht und auf Chancen fir den
kreativen Zugang fir Kinder und Jugendliche hin getestetD&IBk und 3E5can gehdren ebenso
dazu wie Programieren oder die Umnutzung digitaler Technik in Upcyclingverfahren.

In der medienpadagogischen Arbeit im jfc Medienzentrum e.V. unterstiitzen wir Kinder und Jugendl|
che dabei, Medien aktiv und mdglichst autonom zu nutzen. Dabei wenden wir uns in ekmgelo-

ten direkt an Kinder und Jugendliche, zumeist jedoch unterstiitzen wir Erziehende, v.a. Fachkrafte
der Jugendarbeit und des Ganztags, Eltern und Lehrer_innen darin, qualitatsvolle Medienangebote
umzusetzen. Das jfc Medienzentrum konnte 2014 als mgudidagogische Fachstelle zahlreiche A
tionen, neue Arbeitsformen und Themen initiieren und begleiten, die wir in diesem Bericht lvorste
len.

Danke!

Unsere Arbeit ware ohne ihre Unterstitzer_innen und Partner_innen in Jugendakadityr und
Schulenicht derkbar. Darum méchte ich allen Kooperationspartnern, den Fachleuten in Ministerien
und der Stadt Kdln, aber auch den Stiftungen und Sponsoren, die uns unterstiitzt haben, sehr herzlich
danken. Dies gilt auch den Mitgliedern des Vereins jfc Medienzentrum dieé/durch ihr Engasg

ment, z.B. in deVerantwortung im Vorstand, unsefgbeit ermdglichen.

Unser Team wird ergénzt durch einen Kreis von qualifizierten und sehr engagierten freien Mitarbe
ter_innen, denen ich fir ihr groBes Engagement ebenfalls heddinken mdchte.
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Ein besonderer Dank geht an die Jugendlichen und jungen Erwachsenen, die im jfc Medienzentrum
aktiv waren, sei es als Teilnehmende eines Freiwilligendienstes, im Rahmen eines Praktikums, als
Peer Coaches oder durch ihr ehrenamtliches Engage. Sie tragen dazu bei, dass unsere Angebote
immer nah an den Interessen und Ausdrucksformen von Jugendlichen bleiben.

Nicht zuletzt mdchte ich mich bei den Kindern und Jugendlichen bedanken, die unsere Angebote mit
Leben erfiillen und letztlicdiejenigen sind, die neue Ideen und Herausforderungen ins jfc Medie
zentrum tragen! Sie sorgen dafir, dass unsere Fortbildungd Vernetzungsangebote immer ewi

der den Praxistest bestehen, der sie so attraktiv fir die Jugendarbeit macht.

Koéln, imMai 2015

Gerda Sieben, Leiterin
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jfc Medienzentrum 204 im Uberblick

Kinder und Jugendliche zu unterstutzen, digitalisierte Medien fiir ein selbstbestimmtes Lebens zu
nutzen, ihre Meinungen auszudriicken, eigene ldeen umzuseatrehhinter die Oberflachen w
schauen, war das Ubergreifende Zielserer Arbeitm Jahr 2014. Es wurde in unterschiedlicheriWe

se in allen Fachbereichen umgesetzt.

1. Fachbereich Filmbildung

Das Jahresthema schlug shim 25. Kinderfilmfestivain SchwerpunktthemaGemeinsam sith wir
starkanieder. Durch eine spezielle Filmreihe und ein breites Rahmenprogramm erreichte das Thema
gemeinsam mit Kinos, Burgerhdusern und weiteren Partnern in mehr als 150 Veranstaltungen tber
7000 junge Zuschauerinnen. Das Kinderfilmfestival CINERANZch wie vor ein Highlight unserer
Medienarbeit mit und fur Kinder und jingere Jugendliche. Hochwertige deutsche und internationale
Kinderfilme werden hiegezeigt,vielfach in Erstauffiihrung, mit eingesprochenen Ubersetzungen, oft
unterstiitzt durch Gbardendolmetscher, Audiodeskription oder Untertitelung. Kinder sind bei der
Programmgestaltung, als Kritiker, als Jurymitglieder und in vielen- SipigIMitmachaktionen aktiv
beteiligt. Das 25ahrige Jubilaum des Festivals wurde durch eine besonderediienmit den besten
Filmender letzten 25 Jahre gefeiert.

Uber die NetzwerkeKinderfilmfeste NR\@und oCINECOLOGHIBt das Festival CINEPANZ niulnt

in KoIn, sondern auch NRWeit in synergetischen Beziehungen wirksam, z.B. was die Filmauswabhl,
die gemeinsame Offentlichkeitsarbeit und die Begleitung von Kifildgiesten durch SpinxKritiker-
Redaktionen angeht.

CINEPANZ inklusiv

Aufbauend auf die Erfahrungen des Vorjahres wurde das Ziel, starker inklusiv zu arbeiten, weiter
verfolgt. Kontakte zu Eimmhtungen mit behinderten Kindern und Jugendlichen wurden ausgebaut.
Sehr erfolgreich war die IFiarbeit mit hérenden und nichhérenden Kindern. Sie produziertee-g
meinsam in einem Ferienworkshop einen beeindruckenden Videofilm, der beim Kinderfilmfestiva
gezeigt wurde. Die nicHiérenden Kinder hatten dabei den Mut, ihren Film mit Unterstlitzung einer
Gebardendolmetscherin selbst anzukindig&usatzlich gab es Veranstaltungen fiir sehbehinderte
und blinde Kinder, die dem Leinwandghehen mit Hilfe einetAudiodeskiption folgten sowie
Untertitelung in leichter Sprachéas Kinderfilmfestival CINEPANZ wurde durch die Vorfihreag di
ser Filmeaber auchdurchdie Beteiligung von gehdrlosen Kindern an der Kinderjury umdrestiva
redakion, sowie durclzahlreiche Vorfuhrungen mit Gebardensprache oder Untertitelung noah off

ner fur alle Kinder und Jugendlichen. Auch zukinftig moéchten wir die inklusive Medienarbeit
schrittweise immer weiter ausbauerlier gibt es bisher nur sehr wenige Grundlagen, mettaidis
Wissen mussen wir gemeinsam mit Fachkraften aus der Arbeit mit unterschiedlichen Zielgruppen
vielfach neu entwickeln.

2. FachbereicloMedien reflektieren

In diesem Fachbereich wurderor allem fiir die Zielgruppe der jingeren Jugendlichen und Kinder
Zugange zu einer reflektierten und aktiven Beteiligung an Medien geschaffen. In Seminaren, aber
auch im Rahmen von Kooperationen und Projekten wurden Fachksédte.B.Erzieher innenvom
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jfc Medienzentrum in Bezug auf Jugendmedienschutz und die reftektiuitzung von Medien ber
ten und fortgebildet.

Spinxx

Mit dem Netzwerk fir junge Medienkritipinxxmit Redaktionen in vielen Stadten in NR\W.B.
Bielefeld, Bonn, Gelsenkirchen, Kdln, Mlnster oder Dussetdechaffte das jfc Medienzentrum fir
Kinderund jingere Jugendliche einen Zugang zur aktiven Auseinandersetzung mit dem eigenen M
dienerleben. Jugendliche schrieben zahlreiche Kritiken und stellen sie auf dem Portal ein, g% entsta
den neue Videotutorials und Materialien fir die Praxis. Beim zamr&@pinxxKritikergipfel reisten

im August 2014 Uber 80 junge Medienkritikemen zum Medienzentrum nach Gelsenkirchen und
beschaftigten sich mit unter dem MottaDas ganze Leben ist ein Sgiglit dem Thema Games und

der Gamifizierung unserer Lebenswetier gab es z.B. das Spedial Ss(plgdg mit einem Workshop
Block der zur kritischen Auseinandersetzung mit dem Aufbau, den Themen und den Gewaltpotenzi
lenvon Computerspielen einlud.

MedienConcret Themenheft 2014otografie

Mit dem jahrlich inKooperation mit dem Kinderund Jugendfilmzentrum in der Bundesrepublik
Deutschland erscheinenden FachmagadiedienConcreteistet das jfc Mediepentrum einen Le-
stéandigen Beitrag zur Reflexion medialer Entwicklungen und Trends. Das Themenheft 2014 stellte
175 Jahre nach der ersten Daguerrotypie Batografie in den Mittelpunkt. Es zeigt, wie sich das
Medium im Laufe der Zeit gewandelt hat, was Jugendliche lber Bilder und deren Mechanisnen wi
sen und wissen sollten, liefert Impulse fir die medienpadagbgigerbeit und macht Lust auf die
Auseinandersetzung mit Fotografie. Das hier aufbereitete khow steht nunfir Beratungund
Schulungenfir Fachkréfte und Eltern zur Verfigung.

Landesweites Projekt Kamekinder

Im Jahr 2014 konnten wir mit dem Projek€ameraKindardas attraktive NRWFoto-Portal und das
landesweite Netzwerk fir Fotopadagogik weiter ausbauen. Diese Initiative unterstiitzt, geftérdert
durch das MFJKJ@e Kinderarbeit in NRW darin, einen frihen Einstieg in die aktive Medienarbeit zu
finden und aktive Formen der Mediennutzung schon bei Kindern zu fordern. Auf
www.kamerakinder.ddinden fotografisch interessierte Kinder-{& Jahre) wie auch Fotogruppen in
Jugendeinrichtungen, dem Ganztag, Schulen oder Kindereinrichtungen Anregungen fiir die Fotoa
beit. DasofFotofensteti zeigt u.a. die Ergebnisse der Fotoprojekte mit Partnern vo(ZB. in Wp-
pertal, Aachen, Bielefeld, Dortmund uBdttrop).

Kinderfotofest und Kinderfotopreis

Das NRWKinderfotofest mit einer grof3en Ausstellung, vielen Mitmachaktionen und der Preisverle
hung hob die auch &sthetisch und thematisch sehr beeindnabe Ergebnisse der Kinder auf eine
BUhne. Mehr als 400 junge Besucher_innen mit ihren Eltern waren im Dezember nach K@in geko
men. Sehr anregend war es fur die Fachkréfte, gelungene fotopadagogische Projekte und &rodukti
nen in der Ausstellung und auf dévebsite (Uber 1000 Fotos) zeigend ansehen zu kdnnen. Die
Resonanz auf das Portal, das Netzwerk und den Fotopedist Ausstellung war 2014 aulRerorden

lich positiv.


http://www.kamerakinder.de/

Jahresbericht jfc Medienzentrum e.2014 ¢ Seite6

Der 2014 zum 3. Mal esfgreich ausgeschriebene Kindeotopreis NRWinanziert durchdie Med-
en-Stiftung Koln und die Aktion Menscéchaffte zusatzliche Aufmerksamkeit und Anerkennung fur
die vielfaltigen Sichtweisen von Kindern.

3. Fachbereiclhebensweltorientierte Medienarbeit

2014 stand hiedie Verbesserung von Partizipation vondém und Jugendlichen im Zentrum von
Kooperationen mit Tragern der Jugendarbeit und der kulturellen BildEsgntstanden Aktionen
und Fortbildungsangebote, die vor allem einen webjournalistischen Schwerpunkt hattenim
Zentrum standen von thematiseh Interessen getragene mediale Annaherungen an Themen.

Landesweites ProjekttUPLOADE Medien in der Jugendarbeit

Mit dem landesweiten ProjektUPLOAD! Medien in der Jugendarlidibnnte mit Férderung des
MFJKJS eine landesweite Initiative zur FOordeergMedienpadagogik in der Jugendarbeit in NRW
gestartet werden. Mit drei regionalen Kompakttagungen, dem Aufbau der PlattidgALOAD!
Medien in der Jugendarbéitind vielen Beratungsangeboten wurden Einrichtungen der Jugendarbeit
fur qualifizierte Medi@mangebote mobilisiert und fortgebildet. Sechs Praxisprojekte in NRW konnten
mittels Learningon-the-Job praxisnah und qualitativ (Uberzeugend realisiert werden. Auf
upload.jfc.infokbnnen die Ergebnisse der Themerdgamd Projekte angeschaut werden.

Mit Themen wiedFairtradey, oGewalt im FuBballund oMeine Basig; Meine Flugal standen Fragen

der Partizipation und des fairen Miteinanders in der Lebenswelt von Kindern und Jugendlichen im
Zentrum der Praxisprojekte. Bairden Basismedien wie Fotografie, Video und Radio oft in Kanbin
tion mit Webtools genutzt; z.B. wurde unter dem Theadagendzentrum 2dein eigener Blog &t

staltet. Um die Dokumentation und Verlauf zu sichern wurden alle Praxisprojekte durch einea eigen
Wordpress Seite begleitet. Die AusschreibungldEarningon-the-JobProjekte stiel3 ebenso wie die
Thementage auf grof3es Interesse; es konnte nur ein kleiner Teil der eingereichten Projektideen von
uns begleitet werden.

Materialien fur die Jugendarbeit

Erganzt wurde dies durch die Annédherung an das Thema Big Data und die Frage, wie diese Zusa
menh&nge an Jugendliche vermitt@lerden kdnnen. Nach einem jfeorum zu diesem Thema kon
ten neuen InfeMaterialien zudiesem Thema&ntwickelt werden.

Occupy Culre

Mit dem dreijahrigen bundesweiten, vom BKM geforderten Progéktcupy Culturé@entwickelt das

jfc Medienzentrumseit 2013neue Wege der Kulturvermittiung an Jugendliche mit Medien. Im Jahr
2014 wurden drei Praxisprojekte entwickelt und durchgef{iftartner waren das Lehmbruck
Museum in Duisburg, das Computerspielmuseum Berlin und der Ringlokschuppen in Milheim an der
Ruhr. Nach Auswertung dieser Erfahrungen werden 2015 Handreichungen entstehen, die Methoden
aufzeigen, wie die Partizipation von Kimdeind Jugendlichen an Kultur durch den Einsatz vernetzte
Medien gefordert werden kann. Das Projekt st6l3t bei den Fachkréften der Kulturpddagogik bereits
jetzt auf groRRes Interesse.


http://www.upload.jfc.info/
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Jugendforum NRW 2014

Eingeladen vom Ministeriurfiir Familie, Kinder, Jegd, Kultur und Sport des Landes Nordrhein
Westfalen und der Stadt KoIn prasentieren sich im Rahmen des NRW Jugendforums auf der grof3ten
Computerspielmessgamesconjedes Jahr mehr als 30 (medi@pédagogische Einrichtungen. Das jfc
Medienzentrum beteiligt sich 2014 mit einem Inforationsangebot und einer Greensereen
Fotoaktion. AuRerdem coachte das jfc Medienzentrum RedicJugendredaktionen, die wahrend

der gamescom direkt vom Jugendforum NRW berichtetendiadMessanit LiveBeitrdgen im Web

Radio dokmentierten.

Partizipative Projekte vor Ort

2014organisierte das jfc Medienzentruaerschiedengartizipative Medienangebote mit Jugendei
richtungen und Partnern aus dem Ganzteon Kulturrucksackund Tandemprojekten in Koln tber
Stadtranderholungen iKrefeld bis zur MadchenMedienWoche in Neuss gab es ein breites Angebot

4. Fachbereich Internationalesnd Interkulturelles

Bildung als Unterstiitzung von SeHlianpowermentprozessen hin zu einem kompetenten Handeln in
einer zunehmend komplexen Welt wauch im Fachbereich Interkulturelles und Internationales
2014 ein zentrales Themd@hemen wie kulturelle Identitén, Geschlechterrollen, aber auch die-E
ropaischen Auf3engrenzen und der Umgang der EU mit Flichtlingen wonitléginstlerischen Mi

teln (Tanz Musik, Video, Fotografie, Poetry,-Mgd, Animation etc.) spartentbergreifend medialve
knlpft und kunstlerisch umgesetzt.

Steps Ahead Peer Coach Academy

Im Rahmen des transnationalen ProjekiSteps Ahead wurde in den Osterferien 2014 eine -10
tagige lRer-CoachAusbildung organisiert: 10 altere Jugendliche und junge Erwachsene mit \fererfa
rungen in den Bereichen Videoproduktion, Musikproduktion und/oder Tanz wurden auf eigene T
tigkeit als Peer Coaches in der mediemd kulturpddagogischen Jugendarbedirbereitet. Auf die
Seminarphase folgte eine Praxisphase, internationale Austauschseminare und ein Abschlusstreffen
im September.

Anti-Rassismusarbeit mit Medien

Das jfc Medienzentrum ist seit vielen Jahren im Bereich-Rasisismusarbeit sowie der Judered-
enarbeit fur kulturelle Vielfalt aktiv2013 hatten wir im ProjekoU-CARE; Urban Culture Against
Racism in EurogeB junge Erwachsene als Peer Coaches fur diversitatsbewdrsitassismusund
Antidiskriminierungsarbeit mit kulturund medienpadaggischen Mitteln ausgebildet. 2014 fihrten
die ausgebildetenU-CAREPeer Coachesn Rahmen der Projekte-OARE und TAKE CAREart-
wortlich begleitet vom Projektteam und von professionellen Coactiegrse mehrtagige Blockwior
shopsfir jungere Jugendlichaéurch.

T(ranzparenz

Im ProjektdT (r)anzparenzentwickelte eine Gruppe weiblicher Jugendlicher unter Leitung dee-Tan
padagogin Derya Kaptan ein Tanztheaterstiick mit Medienelementen zum Thema geschlechtliche
Identitat/ Ubergang vom Madchen zur Frau.
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5. FabLalx Methoden flr die Jugendarbeit in NRW

Ausgangspunkt fir ein innovatives Pilotprojekt, das 2014 im jfc Medienzentrum mit Férderung des
MFKJKS gestartet werden konntear die Digitalisierung der Lebenswelt. Als Reaktion darauf-insp
rierten uns zweaktuelle Entwicklungen: zum einen die BewegungRigpair Cafészum anderen die
Entwicklung der sogenanntéMaker-Szene

Die medialen Endgeréte, mit denen Kindern und Jugendliche umgehen, veralten extrem schnell. Dem
gegenuber hat sich die in den Niederlanden entstandene Bewegurigejeir Caféslas Ziel gesetzt,
Produkte (nicht nur Elektronik) langer zu nutzen, sie zunepan, nachhaltig einzusetzen und dies
gemeinschaftlich und mit Spafd zu versuchen. Inzwischen gibt es auch in Deutschland in gréRReren
Stadten solche Werkstatten (z.B. in Miinchen, Kdln, Berlirdalrabs und Maker Spacfisden sich
Kunstler_innerund technisch Interessierte zusammen und bauen digitale Gerate fur ihre Ideen und
Zwecke um. Ziel ist die selbstbestimmte Nutzung digitaler Technik.

Mit dem ProjektFabLab Mobisollten diese technischen Moglichkeiten und das wachsende Interesse
am Selbermachersystematisch fir die Medienarbeit mit Jugendlichen erschlossen werden. Mit dem
Pilotprojekt konnte das jfc Medienzentrum im 2. Halbjahr 2014 ein mobiles FabLab fir NRW auf den
Weg bringen.

Das Pilotprojekt startete mit einem Entwicklungslabeu dem Kuirtker_innen,Programmiern_innen,
Padagg_innen, Wissenschaftler_innen urdandwerkern_innen eingeladen waren. Es erbrachte
viele Ideen und die Einschatzung, dass hier ein grof3es Potenzial fur die Weiterentwicklung der Med
enarbeit liegt und erste Ideen, mitelchen Techniken dies umsetzbar sein kénnte (z.EDRRK, 3D

Scan, Schneideplotter, Arduino, Makiglakey, Weareables wie Lilypad). Die nachfolgenden ersten
Workshops mit Jugendlichen bestatigtelass die kreative und nachhaltige Nutzung von Medierdun

der kreative Umgam mit der Schnittstelledigital/analogiJugendlichen sehr viel Spal3 macht.

Das sichtbare Potenzial dieser Ansatze Uberzeugtersetiéedliche Forderer, FablL-bMethoden mit

dem jfc Medienzentrum weiter zu entwickeln. So kann seit Ja80a5 mit Férderung durch die HIT
Stiftung ein stationares FabLab in KoIn aufgebaut werden. Mit Forderung durch die Stiftung Deutsche
Jugendmarke, das MFKJKS und die Stadt Koln stametl. JunR015 ein mobiles FabLab in NRW
dasin Kooperation mit deFH Kdlrdie neuen Methoden wissenschaftlich evaluieren und weitéren
wickeln wird. Das Interesse an Angeboten in diesem Bereich ist mehr als letirafiehen davon

aus, dass hier ein neues Arbeitsfeld im jfc Medienzentralper vielleicht auch fur die gendmed-
enarbeit insgesamt entsteht.

6. Video undmultimediale Produktionen

Video und multimediale Produktionemvurden in allen Fachbereichen und vielen Projekten aktiv
gestaltet sei es bei Aktionen mit Tragern der Jugendhilfe und Schulen, bei dertzumgeler -
LOAD Praxisprojekte, oder im Rahmen der grof3eren Filmprojekte wieGaBz Kaputt das Exe-
rimente mit Methaden des Cirque Nouvealurch jungen Videoleute dexjflokumentierte.

7. Radie und Audioarbeit

Im Bereich der Radiaund Audioarbeitwurden Methoden entwickelt, wie Kinder und Jugendliche
Uber radiojournalistische Techniken Themen und Lebensbereiche fiir sich erschlielen ;kaBnen
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emotional bedeutsame Themen, Trends und eigene Erfahrungen mit (Jigahdr, oder neue &
rufsfelder.

Listen!

Eindrucksvoll zeigte sich dies in der kontinuierlichen redaktionellen Arbeit der jungen Radioredaktion
im jfc MedienzentrunoListenty, die regelmaRig im Koélner Birgerfunk sendet. Dariiber hinaus gab es
zahlreiche Radi®rojekte mit Partnen (Jugeneainrichtungenund Schulen.

Radio KURUX

Mit dem ProjektRadio KURUMnterstltzte das jfc Medienzentrum 2014 weiterhin das landesweite
KulturrucksackProgramm. Hier konnten neue Radiogruppen in vielen Kulturruck3adken aufge-
baut werden, die Uber digeweiligen lokalen Kulturrucksackprojekte berichteten. Dabei entstanden
vielerorts neue Kooperationen mit Lokalradimsd Birgerfunk.
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Teil I: Allgemeine Arbeit des jfc Medienzentrums

1. Grundlagen und Ziele

Ziel der Arbeit des jfc Medienzentrums e.V. ist die Sicherung, Weiterentwicklung und Vernetzung von
Medienarbeit auflokaler, landesweiter und in Kooperationert, auch auf europaischer Ebene. Denn
medienpédagogische Fragestellungen und Bedarfe taucherkialzelthemernwie auch alsQue-
schnittsaufgaben fast allen Bildungsind Lebensweltkontexten auf. Die verschiederidedienspa-

ten mit ihren Funktionen, Kommunikation, Spiel, Gestaltung und Kommerz wachsen immer enger
zusammen und finden im Web eine scheinbar unbegrenzte Plattform und Verbreitungsmaoglichkeit.
Vernetzte Medien, die als multimediale Handlungsrdume eiref3g Faszination und manipulative
Kraft, aber auch Chancen fir interessante Spiel, Gestaktungs Kommunikationsformen bieten,
fordern immer wieder neu medienpadagogische Antworten heraus.

Da Medien immer mehr Aufmerksamkeit und Entwicklungszeikiogilern und Jugendlichen binden

und auch Suchtpotenzial haben, gilt es mehr denn je, Kindern und Jugendlichen Medien lals Wer
zeuge zur Welterfassung und Kommunikation zuganglich zu machen und ihnen Kriterien fiir eine an
den eigenen Interessen, an Verantwangsgefuhl und Kreativitéat orientierte sichere und verantwo
tungsvolle Mediennutzung an die Hand zu geben. Insbesondere in den Bereicheni- Inklus
on/Integration, Préavention/Partizipation, kulturelle Bildung, Umw&esundheitsbildung und &3
rufsorientierungsowie in der Arbeit mit jingeren Jugendlichen und Kindern werden wir vermehrt
angefragt.

Ziel unserer Arbeit ist es, diese Entwicklungen aufzugreifen und mit den Strukturen und asthetischen
und journalistischen Grundlagen der Mediensparten zu verbindenso jeweils zeitgeméalie Formen

der medienpadagogischen Umsetzung zu entwickeln. Diese stellen wir den Strukturen der dugenda
beit in Kéln und NRW zur Verfigung.

Von der unkritischen Nutzung zur aktiven, bewussten Gestaltung

Wir bieten Hintergrundinformabn, gestalterisches Basiswissen und konkrete Anwendungs
mdglichkeiten in vernetzten Kontexten. Wir kntpfen dabei an aktyetgendkulturell bedeutsame
Gestaltungs und Kommunikationsformen, z.B. in der Zusammenfiihrung unterschiedlicher Medien
und Sparta, sowie der Verbindung von mobilen Medien und Netzen an und entwickeln Angebote,
die Wegevon der unkritischen Nutzung zur reflektierten Rezeption und zur eigenen Gestaltiing Of
nen. Wir verstehen Medienbildung als Teil der Jugendarbeit und der kultuigilénng.

Medien als Werkzeuge zu Bildung und Beteiligung fiir alle Jugendlichen

Weil Medien eine Schliisselfunktion fur Bildung, Selbstausdruck und Beteiligung haben, ist es uns ein
besonderes Anliegen, hier v.a. bildungsd/oder sozial benachteiligt&inder und Jugendliche zu
unterstitzen, Medien fur sich angemessen nutzen zu kénnen. Hier spielt die kluge Vernetzung mit
Partnern aus Jugendarbeit, Schule, Ganztag sowie beruflicher Bildung eine wichtige Rolle. Wir nutzen
Themen und Aktionsformen, die aen realen Erfahrungsraumen und dem sozialen Umfeld der Ki

der und Jugendlichen ankntpfen.
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Unterstitzung und Fortbildung durch praxiserprobte Inhalte

Die Arbeit des jfc Medienzentrums zeichnet sich durch einen Mix aus Fortbildung, Beratung; Verne
zung urd konkreter Unterstitzung padagogischer Fachkréfte und Eltern und der direkten méedienp
dagogischen Arbeit mit Kindern und Jugendlichen aus. Dieser Mix gibt unserer Beraitothdot-
bildungsangeboten eine besondere Aktualitat und Glaubwirdigkeit.

2. Struktur der Arbeit

In seiner Uber 35&hrigen Geschichte ist das jfc Medienzentrum zu einer festen Grof3e in dar pad
gogischen Landschaft in Kéln und NRW geworden. Mit Beschluss der Mitgliederversammlung vom
24. Mai 2013 wurde der Veremlugendfilmclub Kéln e.\¢.Medieninformationszentrumain jfc Me-
dienzentrum e.Vumbenannt. Damit ist der Name stérker an die im Cl und im Alltag verwendete B
zeichnungifc Medienzentrundiangenahert worden.

Seine Aufgaben konkretisieren sich auf der Grundlage der Bedurfnisganagligen Zielgruppe, der
gesellschaftlichen und medientechnischen Entwicklungen und der von Gesellschaft, Verwaltung und
Tragern formulierten Erfordernisse.

Die Angebote sind an der Schnittstelle von Theorie und Praxis angesiedelt, die Beratung bikd Fort
dung der Fachkrafte der Jugendarbeit profitiert von unseren Praxiserfahrungen und denen unserer
Partner. Viele Angebote werden gemeinsam mit lokalen bzw. regionalen Akteuren entwickelt und vor
Ort umgesetzt.

Aufgaben

Zu den Kernaufgaben des jfc Medienrums gehdren:

¢ Starkung der Kompetenzen padagogischer Fachkrafte insbesondere der Jugendarbeit und der
Jugendkulturarbeit in Kéln und NRW

¢ Anknipfung medialer Gestaltungschancen an die Interessen und Lebenswelten von Kindern und
Jugendlichen

¢ ErschlieBungnedialer Partizipationaund Inklusionspotentiale/Strategien gegen Benachteiligung
und Formen der Ausgrenzung

¢ Forderung sozial verantwortlicher Kommunikationsbeziehungen in der mediatisiertend-eben
welt von Kindern, Jugendlichen und Familien

¢ Erweiterung @r Kompetenzen und Horizonte aller Birg@nenim Sinne einer umfassenden
kritischen Medienbildung

Arbeits- und Themenfelder

Unsere Arbeitsweisen kniipfen an die sinnlichen und asthetischen Gestaltungsformen der {Jugend
Medienkultur an und vermitteln fudierte asthetische, gestalterische und reflektierende Kompete
zen in derBasismedien

Radio/Audio
Film

Video
Fotografie

N N N N
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Ausgehend von diesen Basiskompetenzen, die sich in immer neuen Geraten bewéhren, werden die
jeweils aktuellen Entwicklung der Mediewtenik einbezogen, z.B.

PCl/Internet

Social Media
Multimedia/Crossover
mobile Endgerate

Apps, Blogs, Podcast
Games, GR§estltzte Spiele

D N N NH N N

In unseren Angeboten entstehen:

¢ Produktionen z.B. Videofilme, Animationen, Fotos, MultimediawendungenRadiobeitrage,
Podcasts

¢ medienjournalistische Formatez.B. Kinderund Jugendredaktionen (Radio, Video, Webarag
zin), Partizipation an Lokalnd Jugendpolitik, Blogs

¢ rezeptive, reflektierende Angebotez.B. Medienkritikerredaktionen, Kritikergipfel, Kinjdey,
Filmfestivals, Fotoausstellungen, Wettbewerbe

¢ Publikationenund Plattformen, z.B. MedienConcreMagazin fir die padagogische Praxis

3. Arbeitsformen

Mit unseren Angeboten haben wir im Jahr 204. 10.000 Kinder und Jugendliche erreicht. Dies war
auch maoglich, weil wir in vielen Projekten mit Partnern in Kéln, NRW und Europa eng zusammena
beiten konnten.Die vom jfc Medienzentrurentwickelten Angebote werden kommunal und lasde
weit vielfach in Printform und digital Gberregional veréffentlicht

Darlber hinaus haben wir Fachkrafte der Jugendarbeit und auch aus den Bereichen Schulezund Gan
tag beraten, fortgebildet und konkret vor Ort unterstitzt. Auch durch eine aktive Teilnahme am
fachpolitischen Diskurs vertreten wir eine gqualitatsvolle Mediagggogik in Kéln und NRW.
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Qualifizierung vonFachkraften

C

Weiterentwicklung der padagogischen Medienarbeit durch eigene Methodenentwicksonz B.
2014 Entwicklung von Knodwow zur Inklusion von hérgeschadigten Kindern in die aktiveovide
arbeit, die Enticklung einer PeerCoaghusbildung die Entwicklung von Methoden der Kuitu
vermittlung mit Medienoder die Entwicklung von neuen fotopadagogischenafaen in der Ki-
dermedienarbeit, der Entwicklung von ersten HabMethoden

Qualifizierung und Fortbildunfir Erziehende, inshesondere Fachkrafte der Jugendarbeit durch
Seminareplearning on the JabAngebote, so z.B. 2013 im Projekt UPLOW&mMerakinder und
Kulturrucksack, landesweit.

Bereitstellung von Informationsmaterialien und Orientierungshilfen figr pfidagogische Praxis
auf unseren Webpliformen, als Fachzeitschrift MC, newsletter und duRiimtmeden)

Ausbildung von Peer Coaches, Praktikantenen Absolventeninnendes FSJK (ca. d0gendk
che undjungeErwachsengro Jahr)

Beratung furFachkr@te der Kinder und Jugendhilfe. Nachfragen aus Kdanz NRWInd dem
Bundesgebiet. Im Zentrum stehen Fragen zum Jugendmedienschutz, Moglichkeiten der Weite
qualifizierung, der Projektunterstiitzung, geeigneten Medien zu Themen und deren Beschaffung,
Fragen nach geeigneter Technik fir bestimmte Anforderungen und Zielgruppen, Beratung zu
neuen Medientrends und deren Auswirkungen auf Kinder und Jugendliche. Beratung fihrt auch
zu ausfuhrlichen, oft mehrstiindigen Gesprachen mit konzeptioneller Analyse ziergviivick-

lung der Angebote des Tragers oder der medienpadagbgn Konzeption von Projekten

Maf3geschneiderte Angebote flr die Jugendarbeit in Kéln und NRW

C

C

Management stadf und landesweiteroDachprojekt@, die wichtigemedienpadagogischéhe-
menund Inhaltetransportieren

Unterstitzung von kommunalen und landesweiten Kampagnen und Programmelugenda
beit, z.B. Medienpass NR\lugendforum NRW...

Durch die Moderation von medienpadagogischen Netzwerken und die Bereitstellung wn Au
tauschplattformen im Netz Z.B.www.spinxx.de www.rootsnroutes.ey www.kamerakinder.de
radio.jfc.infg www.upolad.jfc.info) schafft das jfc Medienzentrum wirksame Instrumente, om i
teressierte Fachkréfte, aber auch Kinder und Jugendliche themenbezogen zusammenzubringen.
Projekte des jfc Medienzentrums werden in demgBleim Verbund mit Einrichtungen der Sozial
Bildungs und Kulturarbeit in Kéln und NRW realisiert, diangestof3en durch die jeweiligendv
dellaktivitaten ¢ im besten Fall auch nach Beendigung einer Modellphase weitere gemeinsame
Aktivitaten entwickelnUnsere landeseiten oDachprojekté (z.B. 2014JPLOADKamerakinder,
Spinxx FabLab Mobibder KURUX)ber auch unsere kommunalen Aktivitdten stoRen weitere
Kooperationen andienen dem Erfahrungsaustausstimmigen Knzepten sowie der Lobbya

beit.

Realistrung eigener stadtbzw. landesweit ausstrahlender medienpadagogischer Verdnstal
genc¢ z.B. Kinderfilmfestival, Sommerakademien, Urban Media Festival, Kritikergipfel, MRW Ki
derfotofest, UPLOAD Thementage in NKR@e die Qualitat und Perspektiven vonriiern und
Jugendlichen in der kreativen Mediennutzung sichtbar machen


http://www.spinxx.de/
http://www.rootsnroutes.eu/
http://www.kamerakinder.de/
http://radio.jfc.info/
http://www.upolad.jfc.info/
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C

mobile Aktionen und Kooperationen mit Partnern der Jugendbildung in KéIn und: MRMgung
zu und Hilfestellung bei medienpadagogischen Aktivitdteor Ort: Projektentwicklungg
begleitungund ¢auswertung

Angebote fur Kinder und Jugendliche

C

N N D NDH N N NN

Veranstaltungen fur Kinder und Jugendliche, z.B. Kolner Kinderfil@Ri&PANXKinderfotofest
SpinxxKritikergipfel

Filmreihen wie das Schulkinoangel@&NEPOINT

Prasentationen, z.Brotoausstellung Kametdnder im Alten Pfandhaus K§IWideopremieren im
Museum Ludwig, internationale und transdisziplinare AuffiihroBgter at own Rigkim
ArkadasTheater Koln, Prasentation Generationendialog, Handwerkskammer zu Kéln,
Videomapping Prasentatn olight up Lehmbrudk..

Internationale Begegnungen im Rahmen von Medienprojekten Stéps Ahead
Berufsorientierung im Medienbereich z.B. im Rahmen der MaddtestienWWochen

Werkstatten und Workshops zur aktiven Medieaguktion in unterschiedlichen Miengarten
Regelmalige Gruppenangebote, z.B. Rad Kritikeredaktionen

Ausbildung von jugendlichdPeerCoaches

Ferienangebote, z.BViesenzeitung

Mitmach-Aktionen, z.B. am Weltkindertag

Aktivierende Angebote im Netz, wie z.B. awfw.spinxx.deund www.kamerakinder.dedie dazu
beitragen, Medienproduktionen und Perspektiven von Kindern und Jugendlichen sichtbar zu m
chen, zu wirdigen und die Inter@sgen miteinander zu veretzen

padagogisctkonzeptionelle und technische Beratung von jungendlichen Medienmachern, incl.
Bereitstellung von Technik, Schnittplatzen, Studi® Technik

Fachspezifische Services und Produktionen

q

Bereitstellung von vernetzenden Plattformen mit pgdgischen Services, zvByw.jfc.info,
www.kamerakinder.deradio.jfc.info

Entwicklung von Arbeitsmaterialigm.B. BroschireBig Data eine Arbeitshilfe fir die Juget

arbeito)

Herausgabe von Fachpublikationen (2@dienConcrg

EinsatzNMermittlung von Referenten, Materialien und Medien fir medienpadagogische Biédung
angeboteund Aktionen

Technikverleih und Technikberatung

Medienproduktiona: Unregelmafig ibernimmt das jfc Medienzentrum auch Auftrage furiMed
enproduktionen im sozialen Bereich. Diese Auftrdge geben unseren jungen Medienmachern die
Gelegenheit, ihr Fachwissen zu erproben. Sie tragen dazu bei, die Eigenmittel des jfc zu decken.

Fachpolitischer Diskurs

Austausch mit Forschung und Politik

Ausrichtung von Fachgesprachen und Tagungen

Beteiligung an ubergreifenden Veranstaltungen, z.B. JugendforuRehmen degamescom,
Nacht der Jgendkultur

Beratungs, Jury und Referententatigkeiten

Mitarbeit in zahlreichen stadtlandes bundesweit releanten Gremien


http://www.spinxx.de/
http://www.kamerakinder.de/
http://www.jfc.info/
http://www.kamerakinder.de/
http://radio.jfc.info/
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4. Vernetzung, Publikationen und Offentlichkeit

Gremienarbeit

Mitarbeit in kommunalen Gremien

ol N DN DN N NN NN

D N N DN DN NN NN

AG 878 KJHG Kultumd Medienpadagogik

AG Partizipationk-ederfihrung: Amt fur Kinder, Jugend und Familie der Stadt K&ln

AK 880 KJHG

AG Jugendhilfeplanung des Paritatischen, Kéln

AK Madchen und Internet in KigrAK MIK

AK Madchen in der Jugendberufshilfe

Arbeitskreis Kinderfiimfeste Koln (Zusammenschldgsdf Blrgerhauser/Jugendzentren fir
CINEPANZ

ArbeitskreisCINECOLOGN#N Zusammenschluss von vier Kdlner Festivals zur Kooperation und
gemeinsamer Offentlichkeitsarbeit

ArbeitskreisoMadchen in der Jugendberufshiffe

Arbeitskreis Kdlner Kinonachte;

Arge Koln (Arbeitsgemeinschaft der Kolner Radiowerkstatten)

Bildungslandschaft AltstadiNord, Kéln;

Der Paritatische, Kreisverband Koln

KinoAktiv (Zusammenschluss der Kolner Filminitiativen)

Koélner Jugendring, Vorstand, Vollversammlung, Arbeitskeeiszpatior

Koordinierender Arbeitskreidip-Hop-Netzwerk Nippes

Mitarbeit in landesweiten und Uberregionalen Gremien

Vol o RN e RN IV o NN NN A N A N o NN A IV a N s IV a IV A TV o |

Deutscher Kulturrat, Fachausschuss Bildung

FRAME, Arbeitsgemeinschatft der Frei Arbeitenden Medienzentren (bundesweit)
Gesellschaftir Medienpéadagogik und Kommunikationskultur (GMK), Regionalgruppe NRW
(Sprechertatigkeit)

Filmforum NRWVorstand

Kinder und Jugendfilmzentrum (KJF)

Kulturpolitische Gesellschaft

Institut fur Bildung und Kultur (Vorstand)

Jugendforum gamescam

Jurydes deutschen Computerspielpreises

Landesarbeitsgemeinschaft lokale Medienarbeit (Mitgliedschaft)
Landesarbeitsgemeinschaft kulturelle Jugendarbeit (Mitgliedschaft)
Landesarbeitsgemeinschaft Kunst und Medlien

meconet

Netzwerk Fotopraxis NRW

NetzwerkKinderfilmfeste NRW e.V.;

Paritatisches Jugendwerk NRW (Vorstand)

Qualitatszirkel Film und Schule

ROOTS & ROUTES International Association (Vorstand)
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Publikationenund Internetprasenzen

Portale und Services

Neben der Homepageww.jfc.info unterhalt das jfc Medienzentrum medienpadagogische Plattfo
men, die Ergebnisse, Ideen, Methoden zu wichtigen Themen bindeln und prasentieren und-zur Ve
netzung der Aktiven beitragen. Gleichzeitig dienen sidbeitshilfe, Ideenbdrse und Einstieg in die
Beratungsarbeit. Zunehmend werden diese Méglichkeiten durch AktivitateReaabook erganzt.

www.cinepaenz.de
KinderfilmfestivalCINEPANZews, Programnilitmachen...

www.kamerakinder.de
Portal fur Kinder, die fotografieren, und fur die Fotopadagogik in NRW

radio.jfc.info
Website fir die Radioarbeit im jfMedienzentrum Produktionen der Jugendredaktiatisten!d, die

auch im Koélner Burgerradio laufen, aber auch zahlreiche Podcasts und die Ergebnisse vom-Radiopr
jekten.

upload.jfc.info
Thema: FortbildungMedien in der Jugendarbi@ Plattform fir das landesweite Fortbildungsprojekt

UPLOAD!

www.rootsnroutes.eu
Multilinguale Website des internationalen ROOTS&ROWEESverks. Entwickelt und betrieben
vom jfc Medienzentrum

WwWw.spinxx.de
Die OnlinePlattform fir junge Medienkritik Film:, TV und GamesKritiken von Kindern und Jugen

liche flr Kinder und Jugendliche

www.medienconcret.de
Informationen zur aktuellen dsgabe und zum Archiv der Fachzeitschrift MedienConcret, die das jfc
Medienzentrum gemeinsam mit dem KJF herausgibt

www.digitalunddraussen.de
Thema: Partizipation und erlebnispadagogische Medienarbeit

www.du-bist-online.de
Thema: Prasentation der Ergebnisse der Medienarbeit mit wechselnden Partnern

WWWw.u-care.org
Multilinguale internationale Projektplattform des von jfc Mediengeim koordinierten
Antirassismusprojekts{ZARE Urban Culture Against Racism in Europe

www.hiphop-projekt.de
Web<site des HipHop-Netzwerks fiir Toleranz und Integration K®ippes; dagfc Medienzentrum
entwickelt und wartet das Portal

fablab.jfc.info


http://www.jfc.info/
http://www.cinepaenz.de/
http://www.kamerakinder.de/
http://www.radio.jfc.info/
http://www.upload.jfc.info/
http://www.rootsnroutes.eu/
http://www.spinxx.de/
http://www.medienconcret.de/
http://www.digitalunddraussen.de/
http://www.du-bist-online.de/
http://www.u-care.org/
http://www.hiphop-projekt.de/
http://fablab.jfc.info/
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Webspace zu FabLahethoden und Angeboten.

Newsletter und Social Media

¢ Newslettergfc-Infoafiir Fachkréfte, Partner, interessierte Erwachsetrei Ausgaben (Juli, fe
tember), Verteiler ca. 500 E-Mail-Adressen; Redaktion: Sascha Diix

¢ FaceboolPage jfc Medienzentrum e.Mvww.facebook.com/jfcmedienzentrum
339Abonnent_innen13 Posts seitendesjfc im Jahr 2013

¢ FacebookPage Cinepanmww.facebook.com/pages/CINEPAKNderfilmfest
KdIn/162959803737105149Abonnent innen 9Posts seitendesjfc im Jahr 2013

¢ FaceboolkPage Spinxxwvww.facebook.com/pages/spinxxde/139983366080779

¢ FaceboolPageKameraKindemwww.facebook.can/pagesKameraKind€d06263802749386

Publikationender Mitarbeiter_innen

Die Mitarbeiter innendes jfc Medienzentrums haben im Jahr 2@dlgende Artikel verodffentlicht:

¢ Schindler, Sina und Sascha DIlCARE, Vielfalt gegen Rassismus: infodienst¢ Das Magazin
fur kulturelle Bildung, Nr. 112

¢ Sieben, GerddMedien in der Kulturvermittlung Die multimediale Prasentation des Kineerd
Jugendtheatersin: JubilAumsband 25 Jahre KJTZ

¢ Steinigeweg, Joachim: Kdpfe 6ffnekinderkino und Kulturarbeit; innfodienst- Das Magazin
fur kulturelle Bildung, Nr. 111, April 2014

Weitere Publikationen umfassten:

¢ Dux, Sascha und Ger&itben Big Datea; eine Arbeitshilfe féidie Jugendarbeit, Hrsg. jfc Mied
enzentrum
¢ Bowien, Beate, Sieben, Gerdéonzept fur ein Juendportalder Deutschen Digitalen Bibliothek

Dazu kam die @échentliche JugendRadiosendung im Burgerfunk auf Radio Kéln 107,1

Kooperationen

Kooperationen lokal (K6In)

Afrikanische Gemeinde Koln

Akademie der Kiinste der Welt KoIn

Allerweltskino e.V.

Altes Pandhaus Koln

Amt fur Kinder, Jugend und Familie der $tddin, Abteilung Jugendschukachstelle Medien
Amt fur Kinder, Jugend und Familie der Stadt Kéln, Amt fiir Kinderinteressen

Amt fur Kinder, Jugend und Familie, Stadtische Beratungsstelle fur Adrsat8erufsfragen
AWO Koélrg OGS Halfengasse sowie Jugendeinrichtung und Nachbarschaftshaus
Bezirksjugendpflege Nippes

Bezirksschilelinnernvertretung

Biihne der Kulturelg Arkadas Theater Koln

Birgerhaus Kalk

Birgerzentrum Alte Feuerwache

ol e RN I e N o N a T A TN o N o N A IV o TN o TV 8 |


http://www.facebook.com/jfcmedienzentrum
http://www.facebook.com/pages/CINEPÄNZ-Kinderfilmfest-Köln/162959803737105
http://www.facebook.com/pages/CINEPÄNZ-Kinderfilmfest-Köln/162959803737105
http://www.facebook.com/pages/spinxxde/139983366080779
http://www.facebook.com/pages/KameraKinder/406263802749386
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BirgerzentrumEhrenfeld

Birgerzentrum Vingst

Bugs Jugendcafé

CinenovaKino

Club Bahnhof Ehrenfeld

ComputerProjekt Koln e. V.

DachloWg JugendprojekiVeidenpesch

Et Sozi, Burgerzentrum Vingst

Evangelisches Jugendzentrum Hackenbroich
Exposed; Festival fur erste Filme

Fachhochschule Kdln

Filmforum NRW im Museum Ludwig

Filmhaus Kino

Gesellschaft fir Moderne Kunst am Museum Ludwig e.V.
Gesellschaft fur Systemische Beratung

Girlspace; Medientreff fir Madchen

IFFF Internationales Frauenfilmfestival Dortmund|KdIn
InVia Koéln

Jugend und Kulturzentrumsinitiative Sulz
Jugendclub Escher Stral3e

Jugendhaus Treffer

Jugendpresse Rheinland

JugendZentren Koln gGmbH,

Jugendzentrum Gremberg

Junges Literaturhaus Kélin

K50 Schulermagazin

KatHO¢ Katholische Fachhochschule Koln
KatholischegGemeinschaft St. Mauritius Clemens, KBlrchheim
Kinder und Elternzeitschrift Kanguru

Kinder und Jugendeinrichtung Northside

Kinder und Jugendhaus Boltensternstral3e

Kino Gesellschaft Koln

Kino Piccolo (OT Nonni + Movie Crew Cologne e.V.)
Kita Ossendder Weg

Kdélner Jugendring

Kulturbunker Milheim

LVR Forderschule Kddrseverin Schule; Férderschwerpunkt Sehen
Media Smart e. V. Kdln

Medienzentrale des Erzbistums Koln
Metropolis-Kino

MontessoriGrundschule Hohenhaus OGS
MontessoriHauptschule KohBickerdorf

Movie Crew Cologne

Museum Ludwig

MyView Storytelling Kéln

Nordparkschule Kdln
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OdeonKino

OGS BrudeGrimmSchule

OGS Heideschule Kéln Porz

OGS Hel3hofstralRe

OGXKellerchen Kunterbunt

OGS Zwirnerstralie

OT Luckys Haus, Kdln Bilderstockchen
OT Magnet

OTOhmestral3e

OT Take Five

OT Vita

OT WerkstattstralRe
Otto-HahnGymnasium

Philharmonie KéIn

Pusteblume e.V. KdIn

Rapunzel Kinderhaus e V.
Rheinflanke gGmbH

Schauspiel Kéln

Spieleratgeber NRW

Spielraunx; Spiel, Musik, Tanz e.V.
SKStiftung Jugend und Medien

XM Koéln

Soundtrack_Cologne
Stadtbibliothek Koln

Stadtische Schule Auguststralie
Theater im Bauturm

Trickfilmstudio Lutterbeck
Universitat zu Kdln

Universitat zu Kaéln, Institut fir Deutsche Sprache und Literatur
Unlimited¢ Europaisches Kurzfilmfestival KéIn
Zartbitter e.V.

ZfL¢ Zentrum fur Lehrerinnenbildung
Ziegler Film Produktionsgesellschaft
Zurick in die Zukunft e.V.
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Kooperationen landesweit (NRW)

Adolf-Grimmelnstitut Marl

AIM. Ausbildung in Medienberufen

AKKI Dusseldorf

Alevitischer Jugendverband NRW e.V.

Alte Schmiede, Duisburg

Amt fur Kinder, Jugend und Schule der Stadt Miulheim an der Ruhr, Abteilung Jugendférderung
Bielefelder Jugendring

Bielefelder Kinderund Jugendfilmfest

Bildungsbiro der Stadt Bielefeld

Bonn, Medienzentrum

Vol e RN IV N s N A N N o N A IV e |
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Bluebox, Siegen

Birgerhaus Bergischer Léwe, Bergisch Gladbach
Cliquentreff Haus der Jugend, Witten

CVJIM Mulheim an der Ruhr e. V.

Deutsche Digitale Bibliothek, Berlin
Deutsches Rotes Kreuz

Die Welle, Remscheid

Digitaldruckzentrum, Essen
DietrichKeuningHaus, Dortmund

Darstener Kunstverein e.V.

Dortmunder U, Dortmund

Evangelisches Jugendhaus Wersten
Evangelisched3ugendzentrum Jacobi Rheine
Fanprojekt Duisburg e.V.

Film und Schule, Munster

Filmothek der Jugend NRW

Gesellschaft fur Medienpadagogik und KommunikationskuRielefeld
Girls' Day

Hamm, Filmund Medienakademiéir Kinder und Jugendliche im Medienzentrum
Hochschule Niederrhein, Monchengladbach
HOTFJuengerbistro in Herne

JKS Bleiberger Fabrik, Aachen

Jugendamt Aachen

Jugendamt Bonn

Jugendamt Dortmund

JugendambDuisburg

Jugendamt Dusseldorf

Jugendamt Hennef

Jugendamtserlohn

Jugendamt Krefeld

Jugendamt Kreis Coesfeld

Jugendamt Kreis Siegen/Wittgenstein
Jugendant Neuss

Jugendamt Dortmund

Jugendamt Rheine

Jugendamt Siegen

Jugendamt Wuppertal

Jugendkunstgruppen Lefkusen
Jugendkulturbiro Lidenscheid
Jugendpresse Rheinland

Jugendzentrum Extra 3, Recklinghausen
Jugendzentrum Famous, Witten

Wdz3 Sy Ri Sy, iDakEREnsehiviokQ &
Jugendzentrum Maxus, Gladbeck
Jugendzentrum Nord, Herten
Jugendzentrum Dorf, Dinslaken
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Jugendzentrum Spunk, Gelsenkirchen

Jugendzentrum Sidpol, Recklinghausen

Kinder und Jugendrat der Stadt Iserlohn

Kinder und Jugendfilmzentrum, Remscheid

Kinder und Jugendzentrum St. Hubertus, Aachen
Kinderfilmfest Bonn

Kinderfilmfest Leverkusen

Kinderfimfest Minster

Kinderfilmtage im Ruhrgebiet

KinderKinoFest Dusseldorf

Kinderspielhaus Dusseldorf

Kirchliche Jugendarbeit im Bistum Aachen

Krea JugendcluKreativitatsschule BergisgBladbach e.V.
KUBUS, Jugendkulturzentrum Hamm

Kultopia, Hagen

Kulturbiro Belefeld

Kulturbliro Hamm

Kulturbiro Minden

Kultursekretariat NRW

Kulturwerkstatt Bottrop

Landesanstalt fur Medien NRW
Landesarbeitsgemeinschaft Arbeit, Bildung, Kultur NRW e.V.
Landesarbeitsgemeinschaft Kunst und Medien NRW, Raesfeld
Landesarbeitsgemeinkaft Lokale Medienarbeit NRW
Landesmusikakademie NRW, Hédknborg
Landesvereinigung Kulturelle Jugendarbeit Nordri%festfalen e V.
MedienKunstRaum Unna

Mediennetzwerk Disseldorf

Medienzentrum der Stadtbibliothek Gelsenkirchen
Medienzentrum Gutersloh

Medienzentrum RheiKreis Neuss

Medienzentrum Rheinland, Dusseldorf

OWL Kulturbiiro Bielefeld

PhilippNeriHaus, Aachen

Ringl&schuppen Mihlheim an der Ruhr

SJD; Die Falken, OV Merkstein, Herzogenrath
Spieleratgeber NRW, Kdln

Stadt Schwerte

Siudbahnhof, Kifeld

Thomas Esser Berufskolleg, Euskirchen
TreffWerkStadt, Witten

U2 Kulturelle Bildung im Dortmunder U

Verband binationaler Familien und Partnerschaften NRW
Weltkulturerbe Zollverein, Essen

Westdeutsche Zeitung, Krefeld

Zeche Carl und Studiobihne, Essen
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¢ Zentrum fur Information und Bildung der Stadt Unna

Kooperationen bundesweit

Bundesverband Jugend und Film, Frankfurt
Bundesvereinigung Kulturelle Jugendbildung, BKJ, Remscheid
Deutsche Digitale Bibliothek

Deutsche Kindermedienstiftung Goldener Spatz
Evangelische Jugend Schwerin

Freiwillige Selbstkontrolle Fernsehen, Berlin
GenerationFilmfestspiele Berlin

Hochschule fir Film und Fernsehen Konrad Wolf, Babelsberg
Kinderfilm ev., Berlin

Kinder und Jugendfilmzentrum in Deutschland, Remscheid
Kifrie Musk- und Medienzentrum, Berlin

Kinder und Jugendtreff Bordesholm

Kinderfilmfest Minchen

Kommunales Kino Pforzheim

Lucas Kinderfilmfest Frankfurt

SchulKinowochen Thingen/SachsesAnhalt

PH Ludwigsburg

Seepferdchen Kinderfilmfest Hannover

Vision Kino, Benli

Vol e RN N o N A TN A T A TN a IV A TV o N o N a IV a TN o TV a IV A IV A TN A TV |

Kooperationen international

ABI Associates (Londdbsrol3britannien)

Association RiF (Lillefankreich)

Associaione Fabbrica Europa (Florehalien)
Brouhahamternational (LiverpoolGroR3britannien)
COSPE (Florenz/italien)

EuroEst (Bukarest/Rumanien)

Mira Media (Utrecht/Niederlande)

Routes i Origines (Barcelona/Spanien)

SMouThg Synergyf Music and Theater (Larissai€chenland)
Stichting Roots&Routes (Amsterdam/Niederlande)
Subjective Values Foundation (Budapest/Ungarn)

el alNa IV IV o TN I AN a N s NN IV |

5. Ausstattung und Forderung

Zuschusse zu den Betriebskosten

Das jfc Medienzentrum wird seit vielen Jahren im Rahmen der kommunalen Jugendhilfe/ Jugendfo
derung finanziell mit einem Zuschuss zu den Betriebskosten unterstitzt und erfullt vielfaltigee Aufg
ben in Kdln. Gleichzeitig idhs jfc Medienzentrunals eine zentrale Saule der Jugendmedienarbeit
des Landes NRW ausgewiesen und erhélt aus Mitteln des Landesjugendplans ebenfallsieinen Z
schuss zu den Betriebskosten. Mit dieser Forderung werden wichtige Bereiche der Infrastruktur und
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eine personelle Basis des jfc Medienzentrums sichergestellt. Grundsatzliche Leistungen, wie die En
wicklung und das Angebot von Fortbildung, Koordination Madienarbeit mit Partnern in Kéln und
NRW, Beratung, Technikverleih, Projektakquise und die Entwicklung von Kooperationen mit vielen
Partnern in Kéln und NRW kénnen so geleistet werden.

Steigerungen der Personalkosten durch Tarifsteigerungen, Anstie@dert®d Nebenkosten lassen

die Betriebskosten seit Jahren anwachsen. Medientechnik hat eine enorm didaewvertszeif; erst
recht, wenn sie intensiv von Kindern und Jugendlichen genutzt wird. Auch die Kosten fiiré&/ersich
rungen, Technikwartung, Reparatsteigen stetig. Die Grundférderung musste darum auch 2014
durch Eigenmittel erganzt werden.

Diese Betriebskostenzuschiisse werden durch Projektmittel in erheblichen Umfang erweitert. Sie
ermdglichen es uns, gro3e Veranstaltungen/Initiativen wie das Kihuéest Cinepanzdie interra-
tionalen Sommerakademien, das Netzwerk Fotopadago8inxxund o_earning on the Jab
Projekte wieUPLOADBurchzufthren.

Eine Erh6hung des Betriebskostenzuschusses ist didngigorderlich, um die Leistungsfahigkeit des
jfc Medienzentrums zu erhalten.

Projektmittel und Férderer

Die festen Zuschiisse zu den Betriebskosten, mit dem die Stadt Kéln und das Land NRW das jfc Med
enzentrum in der Basis sichern, sind Mittel, die menschlich wie finanzielbkole Rendite erbn-

gem Sie ermdglichen eine intensive Entwicklungsd Akquisearbeit, mit der Gber Projekte, Adftr

ge und Sponsoren das Angebot des jfc Medienzentrums erweitert werden kann. Umfang und























































































































































































